
 

 

 

Problemstellung 

• Bienenvölker in der Nähe von landwirtschaftli-

chen Flächen bringen durch erhöhte Bestäu-

bungsaktivitäten viele Vorteile für die landwirt-

schaftlichen Betriebe mit sich. 

• Allerdings rückläufiger Trend in der Anzahl der 

Bienenvölker pro Imker als auch im Interesse an 

der Imkerei im ländlichen Raum. 

• Außerdem hat die Imkerei Probleme, Nach-

wuchs zu gewinnen und junge Menschen zu errei-

chen. 
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Geplante Innovation und Zielsetzung 

• Landwirten und Imkern soll eine Möglichkeit geboten werden, miteinander in den di-

rekten Dialog zu treten und Kontakte zu knüpfen, die eine effektivere Zusammenarbeit 

ermöglichen. 

• Zusätzlich soll durch gezielte Schulungen, insbesondere für Schulklassen im ländlichen 

Raum, das Verständnis und die Wertschätzung für die Tätigkeit der Imkerei bei Kindern 

und Jugendlichen gefördert werden.  

• Es sollen insbesondere junge Menschen und Junglandwirte angesprochen werden, 

um gleichermaßen sowohl die Herausforderungen auf fachlicher Ebene als auch die 

Herausforderung des hohen Durchschnittsalters unter Imkern anzugehen.  
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YouBees 

Junge Bienen für Hessen 

Durchführung 

• Schaffung eines hessenweiten Netzwerkdialogs 

•Schulungsprogramme, die bereits Kinder an das Imkern ranführen sollen, um so per-

spektivisch den Imkerei-Nachwuchs zu sichern. Dies geschieht mit einer stationären 

sowie einer mobilen Schauimkerei. 
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• Ein zentrales Problem in der Zusammenarbeit zwischen landwirtschaftlichen Betrieben 

und Imkereien ist das mangelnde gegenseitige Verständnis für die jeweiligen Arbeits-

prozesse und Anforderungen.  

• Kommunikationsbarrieren und fehlendes gegenseitiges Verständnis sind sowohl für 

die landwirtschaftliche Produktion als auch die Gesundheit der Bienenpopulationen 

nachteilig 


